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Jungen 19 Bezirksklasse Ost

TV Markgröningen III : TSV Asperg 
Samstag, 11.11.2023, 16:00 Uhr

Rau, Oswald und Speidel bleiben gegen den TSV Asperg 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV
Markgröningen III im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Ost gegen den TSV Asperg umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:12 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Rau, Oswald und Speidel, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Rau / Oswald ihre Gegner
Sander / Claußnitzer beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Leider musste der TSV Asperg
nachfolgend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV Markgröningen
III. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Lucas Rau gegen Enno Claußnitzer
dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Linus Sander wurden am Nachbartisch Matteo Rentschler indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Leider musste der TSV Asperg dann das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TV Markgröningen III. Theo Speidel konnte im Spiel gegen Marco Sander einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. In vier Sätzen siegte anschließend Lucas Rau gegen
Linus Sander und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Keinen Zähler beisteuern konnte Matteo Rentschler im Match
gegen Enno Claußnitzer, das 0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Claußnitzer nun
bei 3:5 seit Beginn der Serie. Silas Oswald gelang es Marco Sander zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Leider musste der TSV Asperg im Anschluss das folgende Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TV Markgröningen III. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den TV Markgröningen III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TV Markgröningen III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.11.2023 gegen den TV
Möglingen an. Für den TSV Asperg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV Möglingen
am 17.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:6 geht.

 Statistik:
 TV Markgröningen III

Doppel: Rau / Oswald 1:0, Rentschler / Speidel 1:0 
Einzel: L. Rau 2:0, M. Rentschler 0:2, S. Oswald 2:0, T. Speidel 2:0 

 TSV Asperg
Doppel: Sander / Claußnitzer 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: L. Sander 1:1, E. Claußnitzer 1:1, M. Sander 0:2


